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 GEMEINDE & POLITIK

Aktuelles aus der Gemeinde

Liebe Thomingerinnen und 
Thominger!

Die großen Baustellen sind abgeschlos-
sen und damit auch die nach außen 
sichtbaren Veränderungen. Und doch ist 
die Arbeit in der Gemeinde, für die Ge-
meinde ungebrochen viel. Wir hatten in 
den letzten Monaten viele Anfragen nach 
einem Baugrund, viele wollen in St. Tho-
mas ihr Leben verbringen. Das ist natür-
lich positiv, da damit die Ertragsanteile, 
die wir erhalten, steigen, aber es bringt 
auch wieder neue Herausforderungen für 
die Gemeinde. Zunächst müssen Flächen 
gefunden werden. Diese müssen  umge-
widmet und aufgeschlossen werden. Das 
ist mit viel Arbeit verbunden die keiner 
sieht. Schule und Kindergarten sind am 
letzten technischen Stand und für die 
nächsten Jahre gesichert. Mit der stei-
genden Kinderzahl, steigt auch die Nach-
frage nach einer Nachmittagsbetreuung. 
Diese werden wir ab Herbst auf 3 Tage 
ausdehnen. Auch in diesem Bereich sind 
viele Arbeiten notwendig um einen prob-
lemlosen Betrieb zu sichern. Viele Arbei-
ten die nach außen keiner sieht sind aber 
auch notwendig, um den Betrieb, um die 
kleinen Reparaturen an den Gebäuden, 
um das Service für die Bürger aufrecht 
zu erhalten. So wird in den nächsten Ta-
gen die Buchhaltung auf ein neues Pro-
gramm umgestellt. Die Schulung für das 
Programm  ist auch der Grund, warum 
die Gemeinde 2 Tage geschlossen war. 

Es gibt viele Arbeiten, die von den Mitar-
beitern am Gemeindeamt und am Bauhof 
erledigt werden, ohne dass man großar-
tig davon Notiz nimmt. Dafür möchte 
ich mich einmal sehr herzlich bei ihnen 
bedanken.

Das gesellschaftliche Leben hat sich in 
St. Thomas mit der Gründung des Mu-
sikvereins grundlegend geändert. Vie-
le sind bereit für die Musik zu spenden 
und für die Anschaffung der Tracht ihren 
Beitrag zu leisten. In diesem Zusammen-
hang möchte ich mich auch bei der Bau-
ernschaft und den Jägern für die Durch-
führung des Frühschoppens zu Gunsten 
der Musik sehr herzlich bedanken. Das 
Spiel hat und wird auch in Zukunft unse-
re Feste und Feiern verschönern.

Der Rasen am öffentlichen Spielplatz hat 
sich soweit gefestigt, dass einer Benut-
zung nichts mehr im Wege steht. Ich habe 
nur eine Bitte: Haltet den Platz sauber! 
Es soll auch weiterhin ein öffentlicher 
Platz bleiben und auch der nächste Besu-
cher soll seine Freude daran haben. Die 
Gemeinde ist nicht gewillt, den Abfall 
der Benutzer wegzuräumen. Das gleiche 

gilt auch für den Platz vor dem Feuer-
wehrhaus und der Schule. Es kann jeder 
gerne den Platz benutzen und sich dort 
hinsetzten und eine Zeit verbringen. Es 
kann aber nicht sein, dass jeder dort sei-
nen Abfall (Pizzaschachteln, Flaschen, 
Zigarettenschachteln und dergleichen) 
hinterlässt, in der Hoffnung irgendje-
mand wird das schon entsorgen. Dafür ist 
die Gemeinde nicht verantwortlich. Es 
ist egal, was dort geschieht, solange der 
Platz sauber bleibt und nichts kaputt ge-
macht wird. Sollte dies nicht funktionie-
ren, werden wir Schritte setzen um die-
ses Problem - das wie immer von einigen 
verursacht wird, aber alle dann mittragen 
müssen - in den Griff zu bekommen.

Die Ferien stehen vor der Tür und ich 
wünsche einerseits einen schönen Ur-
laub, die notwendige Erholung, die sich 
jeder verdient hat. Andererseits bedanke 
ich mich bei den Vereinen für die vielen 
Angebote im Ferienprogramm. Es ist 
enorm, was ein so kleiner Ort schaffen 
kann. Danke!

Euer Bürgermeister
Dipl. Ing. Josef Lehner

Landesfinale Sympathicus 2016 -
s`Wirtshaus erreichte den sensationellen 3. Platz !

Nachdem unser 
s`Wirtshaus den 
B e z i r k s s i e g e r - 
titel holen konnte, 
stellten sie sich der 
großen Landeswahl 
zum beliebtesten 
Gastronomen. 

Die unglaublichen 
Anzahl von 59.676 
abgegebenen Stim-
men zeigt die große 
Anerkennung von 
ihren Gästen!

Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!
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BÜRGERSERVICE / AKTUELLES  

Stellenausschreibungen

Gemäß § 8 Oö. Gemeindebedienste-
tengesetzes 2001 LGBl. Nr. 48/2001 
idgF in Verbindung mit § 3 Oö. Lan-
desvertragsbedienstetengesetzes 1994 
LGBl.Nr. 10/1994 idgF und Oö. Kin-
derbetreuungsdienstgesetz 2014 LGBl. 
19/2014 idgF wird die Stelle einer(s) 
Kindergartenpädagogen/-in als Karenz-
vertretung mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von voraussichtlich 34 - 38 Wo-
chenstunden im Gemeindekindergarten 
4732 St. Thomas zur Besetzung ausge-
schrieben.

Die Gemeinde St. Thomas schreibt daher 
öffentlich den Dienstposten einer(s)

Kindergartenpädagogen/-in als 
Karenzvertretung
aus.

Die Entlohnung erfolgt nach dem Oö. 
GBG 2001 idgF Entlohnungsgruppe 
KBP.

Das Auswahlverfahren wird nach den 
Bestimmungen der Personal-Objektivie-
rung (§§ 7ff des oö. GBG 2001) idgF  
mit Vorstellungsgespräch vor dem Per-
sonalbeirat der Gemeinde St. Thomas 
erfolgen. Allfällige anfallende Kosten im 
Zusammenhang mit der Bewerbung und 
dem Auswahlverfahren (z.B. Fahrtkos-
ten) werden nicht ersetzt.
 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzun-
gen nach dienstrechtlichen Vorschrif-
ten:
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft
•	 Volle Handlungsfähigkeit
•	 Sehr gute Kenntnisse der deutschen 

Sprache in Wort und Schrift
•	 Persönliche, insbesondere gesundheit-

liche und fachliche Eignung für die 
Erfüllung der Aufgaben, die mit der 
vorgesehenen Verwendung verbunden 
sind,  insbesondere die Erfüllung der 
im Oö. Kinderbetreuungs-Dienstge-
setz, LGBl. 19/2014 enthaltenen An-
stellungserfordernissen und Aufnah-
mebedingungen

•	 Männliche Bewerber müssen ihren 
Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet 

haben, sofern die gesundheitliche Eig-
nung dafür gegeben war.

Besondere, unbedingt zu erfüllende 
Aufnahmevoraussetzungen:
•	 Die erfolgreiche Ablegung der Be-

fähigungsprüfung bzw. Reife- und 
Diplomprüfung für Kindergartenpäd-
agogik

•	 Nachweis einer mindestens zweijähri-
gen Praxis als pädagogische Fachkraft 
in einer Kinderbetreuungseinrichtung 
dieser Organisationsform (§ 6 Oö. 
KBG)

•	 Zusatzausbildung zur Früherzieherin.

Besondere, erwünschte Aufnahmevor-
aussetzungen:
•	 Bereitschaft zur Leistung eventueller 

Mehrdienstleistungen
•	 Flexibilität, Kooperationsbereitschaft 

und Selbständigkeit
•	 Gute EDV-Kenntnisse
•	 Bereitschaft zur persönlichen und 

fachlichen Weiterbildung.

Aufgaben  
•	 Führung einer (alterserweiterten) Kin-

dergartengruppe
•	 Zusammenarbeit mit dem gesamten 

Kindergartenteam, der Gemeinde und 
den Eltern, Repräsentation des Kin-
dergartens in der Öffentlichkeit und 
Integration in das örtliche Gemeinde- 
und Pfarrleben

•	 Teilnahme an Teambesprechungen 
und Fortbildungsveranstaltungen

•	 Erfüllung	der	Aufsichtspflicht	und	der	
allgemeinen	Dienstpflichten.

Arbeitsbeginn:
Voraussichtlich 3. Oktober 2016

Ansprechpersonen:
Gemeindeamt St. Thomas: Amtsleiterin 
Renate Kepplmüller, Tel. 07277/7212-12
Kindergarten St. Thomas: Leiterin Alina 
Ecker, Tel. 07277/7212-71.

Schriftliche Bewerbungen mit den erfor-
derlichen Unterlagen (Geburtsurkunde, 
Lebenslauf,  Ausbildung - Zeugnisse, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Zusatzaus-
bildung und frühere Dienstverhältnisse) 
unter Verwendung des am Gemeinde-

amt	 St.	 Thomas	 aufliegenden	 bzw.	 auf	
der Homepage www.st-thomas.at unter 
„Bürgerservice-Formulare“ abrufbaren 
Bewerbungsbogens werden entweder per 
Post an Gemeindeamt St. Thomas, 4732 
St. Thomas 100 oder per Mail an gemein-
de@st-thomas.ooe.gv.at bis spätestens  
7. Juli 2016 erwartet.

Der Bürgermeister:
Dipl. Ing. Josef Lehner

Die Gemeinde St. Thomas schreibt fol-
genden Dienstposten öffentlich zur Be-
setzung aus

Kindergartenhelfer(in)

Aufgaben, u.a.:
•	 Unterstützung der Pädagogin und Be-

treuung der Kinder unter Anleitung 
der gruppenführenden Pädagogin 
bzw. eigenständige Betreuung einer 
Teilgruppe

•	 Allgemeine Tätigkeiten zur Aufrecht-
erhalten des Betriebes und zur Betreu-
ung und Versorgung der Kinder

•	 Teilnahme und Mithilfe bei Aktivitä-
ten mit den Eltern und Veranstaltun-
gen des Kindergartens

•	 Aufräum- und Reinigungsarbeiten im 
Kindergarten, Mithilfe beim Mittags-
dienst

•	 Beaufsichtigung der Kinder im Rah-
men des Bustransportes

Anforderungsprofil:
•	 Österr. Staatsbürgerschaft (bzw. 

Staatsangehörigkeit eines Landes, 
dessen Angehörige aufgrund eines 
Abkommens (EWR bzw. EU) diesel-
ben Rechte für Berufszugang haben).

•	 Facheinschlägige Grundausbildung 
gemäß OÖ KBG („Helferinnen-Aus-
bildung“)

•	 Facheinschlägige Berufserfahrung 
wünschenswert

•	 Die volle Handlungsfähigkeit
•	 Erfahrung im Umgang mit Kindern
•	 Bereitschaft zu Fortbildungen und 

Mehrleistungen
•	 Flexibilität, Selbstständigkeit, Team- 

und Kommunikationsfähigkeit
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Thominger FERIENSPASS 2016Entlohnung:
Das Mindestentgelt (VB, GD 22) beträgt 
je nach Anrechnung von Vordienstzeiten 
€ 1.695,- bis € 1.795,- brutto bei Vollbe-
schäftigung, im ersten Jahr 5% Gehalts-
abschlag. 
Beschäftigungsausmaß: 
Voraussichtlich 25 Wochenstd. (Mo - Fr 
jeweils 7:30-12:30 Uhr).
Die Aufnahme erfolgt befristet bis 
31.07.2017.
Arbeitsbeginn: 
5. September 2016

Ansprechpersonen:
Gemeindeamt St. Thomas: Amtsleiterin 
Renate Kepplmüller,  07277 / 7212-12
Kindergarten St. Thomas: Leiterin Alina 
Ecker, Tel. 07277 / 7212-71.

Schriftliche Bewerbungen werden mit 
den erforderlichen Unterlagen (Lebens-
lauf, Foto, Urkunden, Zeugnisse, Staats-
bürgerschaftsnachweis) entweder per 
Post an Gemeindeamt St. Thomas, 4732 
St. Thomas 100 oder per Mail an gemein-
de@st-thomas.ooe.gv.at bis spätestens  
7. Juli 2016 erwartet.

Der Bürgermeister:
Dipl. Ing. Josef Lehner

Neue Öffnungszeiten ab 1.7.2016
Waizenkirchen
Mittwoch 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag  08:00 - 12:00 Uhr
  13:00 - 18:00 Uhr
Samstag  08:00 - 12:00 Uhr

Grieskirchen
Montag  08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr
  13:00 - 17:00 Uhr
Freitag  08:00 - 12:00 Uhr
  13:00 - 18:00 Uhr
Samstag  08:00 - 12:00 Uhr

Baustellenabfälle - 
Entsorgung im ASZ

Ab 1. Mai 2016 gelten neue Annahme-
preise von Baustellenabfällen in den Alt-
stoffsammelzentren.

Die örtlichen Vereine bieten unseren Kindern auch heuer wieder abwechslungsreiche 
Ferienprogrammveranstaltungen an. Nur durch das große Engagement und die Identi-
fikation	der	Veranstalter	mit	dieser	Aktion	ist	die	Durchführung	des	Ferienprogramms	
in unserer Gemeinde möglich. Allen Organisationen und Mitwirkenden sei an dieser 
Stelle dafür sehr herzlich gedankt.

Folgende Veranstaltungen stehen heuer am Programm:

14. Juli:  Sommerkino - Ausschuss für Schule, Sport, KIGA u. Jugend
18. Juli:  Fahrt in den Bayern-Park - Raiffeisenbank 
21. Juli:  Sautrogregatta - SPÖ St. Thomas
21. Juli:  Der Kasperl kommt - Spielgruppe St. Thomas
23. Juli:  Kinderdisco - Thominger Schürzenjäger
27. Juli:  Musiluft schnuppern - MV St. Thomas
29. Juli:  Wir erobern die Strohburg - ÖVP St. Thomas
05. August: Zu Besuch bei Frau Königin - Imkerortsgruppe
12. August: Schatzsuche, Episode VII - Die Grünen
19. August: Kino-Nachmittag - Kath. Frauenbewegung
26. August: Radmarathon - Sportunion
05. September: Stoffmalen - Goldhaubengruppe
09. September: Fahrt ins IKUNA-Indianerdorf - Rot-Kreuz-Ortsstelle

22.	Juli:	 	 Ausflug	für	Mini`s

Die Ferienpässe werden an die Kinder der Volksschule und im Kindergarten verteilt. 
Weitere Ferienpässe liegen am Gemeindeamt auf.

Hundekurse
zum Erwerb des allgemeinen  
Sachkundenachweises

SVÖ Grieskirchen-Trattnachtal

Freitag, 19. August 2016, 18 Uhr
Vereinshaus am Alten Kaisersteig
Anmeldung: 0650/2646686,
roisz.eva@gmail.com

Hundesportverein St. Thomas

Freitag, 26. August 2016, 18 Uhr
Schmidgraben 1, 4732
Anmeldung: 0676/9063504

Altstoffsammelzentren - Aktuelles
Mineralischer BAUSCHUTT
(Ziegel, Beton, Keramik, Fliesen, 
Porzellan, Mörtel)
Freimenge 0,1 m3 (100 l) je Anliefe-
rung und Tag
Übermenge € 60,-- je m3

BAURESTABFÄLLE
(Heraklith, Gipskartonplatten, Schla-
ckenschüttmaterial)
Freimenge 0,1 m3 je Anlieferung/Tag
Übermenge € 80,-- je m3

ETERNIT
(Dach-u. Wandplatten, Welleternit, 
Rohre und Formstücke, Platten)
Freimenge 100 kg je Anlieferung/Tag
Übermenge € 110,-- je Tonne

Die Freimengen gelten nur für Privat-
personen.



5Thominger Gemeindenachrichten

                                      VEREINE / AKTUELLES    

Hinter uns liegt eine sehr intensive Zeit. 
Neben dem Maiblasen am 29. April 
waren wir auch noch beim Musikfest 
in Meggenhofen als Gastkapelle ver-
treten, haben die Thominger Schützen 
nach Obertrum begleitet und haben am  
12. Juni endlich unsere neue Tracht auch 
im eigenen Ort präsentieren dürfen.

Als erstes: Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die uns beim Maiblasen so nett 
empfangen, mit Getränken versorgt und 
unterstützt haben.
Ein weiteres Highlight für uns war der 
allererste	offizielle	Auftritt	 in	der	neuen	
Tracht. Diese durften wir beim Musikfest 
in Meggenhofen voller Stolz präsentie-
ren, ebenso nahmen wir als Gastkapelle 
am Festakt teil. Es hat uns sehr berührt, 
als wir von 23 Musikkapellen mit kräf-
tigem Applaus empfangen wurden. Das 

hat sogar bei langjährigen Musikern 
Gänsehaut verursacht!
Der Einladung der Schützen folgend, 
machten wir uns am 21. Mai gemein-
sam auf den Weg nach Obertrum und 
umrahmten den Festakt musikalisch mit 
acht weiteren Musikkapellen. Jede Mu-
sikkapelle durfte zwischen fünf und zehn 
Schützenvereine beim Festzug anführen.
Ein besonderer Höhepunkt für uns war 
die Messe und der Frühschoppen am  
12. Juni. Im eigenen Ort zu spielen ist 
doch das größte Vergnügen. Trotz des 
wechselhaften Wetters hatten wie die 
Messe im Freien abhalten können. Jagd-
hornbläser aus Ulrichsberg hatten so-
wohl die Messe als auch den Frühschop-
pen musikalisch mitgestaltet. 

Wir bedanken uns nochmal ganz herzlich 
bei der Jagdgesellschaft und der Ortsbau-
ernschaft St. Thomas für die tolle Orga-
nisation. Es ist eine große Freude, wie 
gut die Zusammenarbeit unter den Verei-
nen funktioniert. 

Wir bedanken uns herzlich beim Pfarr-

singkreis für die Spende von 500 Euro, 
welche beim Jubiläumskonzert am 20. 
Mai ersungen wurde und uns beim Früh-
schoppen feierlich überreicht wurde.

Es gibt viele Leute, bei denen wir uns 
bedanken möchten, weil sie uns immer 
so großartig unterstützen. Heute möch-
ten wir uns besonders bei Petra Lindin-
ger bedanken. Sie hat für uns das Logo 
gestaltet und unterstützt uns immer mit 
ihren graphischen Fähigkeiten.

Zum Abschluss ein kleiner Ausblick auf 
unsere nächsten Auftritte:

31. Juli 
Frühschoppen „sWirtshaus“
15. August 
Messe der Ehejubilare und Frühschop-
pen beim Pfarrfest
4. Dezember 
Unser erstes Konzert in der Pfarrkirche
St.Thomas

Mit musikalischen Grüßen,
Die Thominger Musi

Einladung zur gemeinsamen Fahrt mit der LILO 
nach Linz zur Messe

am Samstag, 24. September 2016
Treffpunkt ist um 11 Uhr am Bahnhof Prambachkirchen, Ab-
fahrt um 11.11 Uhr.
Um Anmeldung bei den Mitgliedern der FAIRTRADE-Gruppe 
Romana Huemer, Silvia Mesi, Maria Zehentner oder Alois 
Giglleitner wird gebeten. 
Nach der Ankunft wollen wir dort etwas essen, dann ist genü-
gend Zeit zum Durchgehen, Schauen, Gustieren, Kaufen, Neues 
erfahren,…
Je nach Bedarf fahren wir mit dem Zug um 17.50 Uhr oder 
18.50 Uhr wieder zurück.
Wir freuen uns auf eine gemütliche gemeinsame Zugfahrt und 
nette Gespräche! Kinder aller Altersstufen sind gerne gesehen 
und	finden	viele	Unterhaltungsmöglichkeiten.

Alois Giglleitner, FAIRTRADE-Beauftragter

WearFair & mehr 2016
DIE Messe für Mode und Lifestyle - fair, ökolo-
gisch, nachhaltig

Von 23. - 25. September 2016 wird die WearFair & mehr, 
Österreichs größte Messe für einen nachhaltigen Lebensstil, 
in der Tabakfabrik Linz über die Bühne gehen. Bereits zum 
neunten Mal präsentieren mehr als 180 AusstellerInnen aus 
ganz Europa eine bunte Vielfalt an öko-fairen Alternativen 
und beweisen aufs Neue, wie modisch, genussvoll und inno-
vativ Nachhaltigkeit sein kann.

Weitere Informationen zur WearFair & mehr 2016 gibt es un-
ter www.wearfair.at
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INFORMATIONEN

Solarstrom vom Mehrzweckgebäude St. Thomas

Eckdaten zur PV-Anlage

•	 Leistung: 45 kWp, erzeugt Strom für 
10 Haushalte

•	 Volleinspeiseanlage 
Tarifförderung Oemag (13 Jahre)

•	 Investitionskosten: 37.700,--
•	 Modulfläche:	ca.	140	m2
•	 Fabrikate: Module RenaSola 260 

Watt (europäische Fertigung) und 
Wechselrichter von Fa. Fronius

•	 Errichter: Energiegenossenschaft 
Region Eferding

•	 Inbetriebnahme: März 2016

Die Energiegenossenschaft  
Region Eferding eGen ist Errich-
ter und Betreiber von Photovol-
taik-Anlagen, Solaranlagen und 
sonstigen Anlagen zur Erzeugung 
erneuerbarer Energien, insbeson-
dere zur Stärkung der Energieun-
abhängigkeit seiner Mitglieder. 
Mitglieder sind Gemeinden und 
öffentliche Verbände der Energie-

region Eferding. 

Finanzierung durch Bürger-
beteiligung
Die Bevölkerung ist eingeladen, sich an 
einer nachhaltigen Entwicklung der Re-
gion	finanziell	zu	beteiligen:

Investitionsmöglichkeit pro Haushalt:  
500,-- bis 5.000,-- Euro
Laufzeit: 13 Jahre
Zinssatz:	 3	%	(Kest-pflichtig)
Jährliche Rückzahlung von 1/13 des Ka-

pitals und den Zinsen auf das aushaften-
de Kapital.

Interessenten können sich bei der Ener-
giegenossenschaft melden und erhalten 
dann ein konkretes persönliches Angebot 
für ihre Beteiligung. Ein persönliches 
Beratungsgespräch kann jederzeit ver-
einbart werden.

Kontaktdaten und Informations-
material:
Energiegenossenschaft Region Efer-
ding eGen, Tel. 07272/5005-32 oder 
0664/3933511,  
E-Mail: kreinecker@regef.at oder 
poelzlberger@regef.at
www.energiegenossenschaft.at

Nach geltender Rechtslage werden Le-
bensgefährten im Erbrecht als Fremde 
betrachtet und erhalten von Gesetzes 
wegen nichts. Dies gilt auch, wenn die 
Lebensgefährten schon Jahre zusam-
menwohnen. Lebensgefährten haben 
somit derzeit keinerlei Erbansprüche 
und	auch	keine	Pflichtteilsansprüche.	

Will man, dass dem/der Lebensgefähr-
ten/in im Todesfall etwas zukommt, so 
kann ein Testament errichtet werden 
und der/die Lebensgefährte/in darin 
bedacht	 werden.	 Zur	 finanziellen	 Ab-
sicherung kann man außerdem den/die 
Partner/in bei einer Lebensversicherung 
auch als Begünstigte/n eintragen lassen. 

Durch	 die	 Reform	 des	 Erbrechtes	 fin-
det die Lebensgemeinschaft zum ersten 
Mal Beachtung in erbrechtlichen Be-
stimmungen. 

Ab 1. Jänner 2017 kommt Lebensgefähr-
ten ein gesetzliches Erbrecht zu, wenn 
kein gesetzlicher Erbe zur Verlassen-
schaft gelangt. Sind somit keinerlei An-
gehörige (Nachkommen oder Vorfahren) 
vorhanden, erbt der/die Lebensgefährte/
in bevor der Nachlass dem Staat zufällt.

Neu eingeführt wird auch ein gesetzli-
ches Vermächtnis der Lebensgefährten. 
Durch dieses Vermächtnis ist der/die Le-
bensgefährte/in berechtigt, ein Jahr lang 
weiter in der Wohnung oder im Haus des/
der Verstorbenen zu wohnen sowie die 
Haushaltsgegenstände zu benutzen. 

Voraussetzung für das gesetzliche Erb-
recht sowie Vermächtnis ist die aufrechte 
Lebensgemeinschaft mit dem/der Ver-
storbenen zum Todeszeitpunkt und dass 
die Lebensgemeinschaft zumindest die 
letzten drei Jahre vor dessen/deren Tod 

bestanden hat. 

Obwohl der/die Lebensgefährte/in zu-
künftig durch die Reform im Erbrecht 
berücksichtigt wird, ist für eine Absi-
cherung des/der Lebensgefährten/in im 
Todesfall auch weiterhin die Errichtung 
eines Testaments unerlässlich.

Besuchen Sie unsere Website unter 
www.notariat-wzk.at !

Für die erste kostenlose Rechtsauskunft 
stehen Ihnen Dr. Gabriele Petric 

und Mag. Melanie Mair, 
gegen telefonische Voranmeldung, 

gerne zur Verfügung: 
Tel. 07277/2263

4730 Waizenkirchen, Marktplatz 3
E-Mail: notariat.wzk@aon.at

Erbrecht der Lebensgefährten
Information von Dr. Garbriele Petric, Öffentliche Notarin
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Hausärztlicher Notdienst - Sonn- und Feiertagsnotdienst
Ordinationsdienste für den Bereich Eferding-Grieskirchen Ost
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen haben jeweils zwei Ärzte ihre Ordination von 9 bis 12 Uhr und von 16 bis 17 Uhr geöffnet 
(in der untenstehenden Liste ist die jeweils nächstliegende Ordination angeführt).
Zusätzlich ist ein Visitendienst (Fahrdienst) in der Zeit von 7 - 19 Uhr und von 19 - 7 Uhr eingerichtet.
Außerhalb der Ordinationszeiten ist der Hausärztliche Notdienst unter der Tel.Nr. 141 erreichbar!

Datum Arzt Ort, Telefon Apotheke
02./03.07.2016 Dr. Aumayr Reinhard Alkoven, 07274/7795 Waizenkirchen / Haag /H. / Andorf
09./10.07.2016 Dr. Steinmann Karin Prambachkirchen, 07277/6282 Bad Schallerbach / Neumarkt
16./17.07.2016 Dr. Gruber Herbert Eferding, 07272/6329 Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
23./24.07.2016 Dr. Puchegger Reinhard Waizenkirchen, 07277/27342 Gallspach / Peuerbach
30./31.07.2016 Dr. Orthofer Alfons Peuerbach, 07276/31850 Waizenkirchen / Haag /H. / Andorf
06./07.08.2016 Dr. Steinmann Karin Prambachkirchen, 07277/6282 Bad Schallerbach / Neumarkt
13./14.08.2016 Dr. Schödl Elke Eferding, 07272/23360 Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
15.08.2016 Dr. Bocksleitner Christian Michaelnbach, 07277/2999 Grieskirchen /Raab / Schlüßlberg
20./21.08.2016 Dr. Mitterhauser Stephan Eferding, 07272/70658 Gallspach / Peuerbach
27./28.08.2016 Dr. Noitz GP Waizenkirchen, 07277/7334 Waizenkirchen / Haag /H. / Andorf
03./04.09.2016 Dr. Luegmair Gerhard Neukirchen, 07278/31220 Bad Schallerbach / Neumarkt
10./11.09.2016 Dr. Noitz GP Waizenkirchen, 07277/7334 Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
17./18.09.2016 Dr. Gerodlinger Kurt St. Marienk., 07249/475770 Gallspach / Peuerbach
24./25.09.2016 Dr. Gruber Herbert Eferding, 07272/6329 Waizenkirchen / Haag /H. / Andorf

Hausärztlicher Notdienst an Wochentagen
Der Hausärztliche Notdienst ist bis 19 Uhr beim zuständigen Hausarzt und ab  19 Uhr unter der Tel.Nr. 141 zu erfahren. Der 
Hausärztliche Notdienst ist jeweils in der Ordination des diensthabenden niedergelassenen Arztes. Die bestehenden Ordinations-
zeiten bleiben unberührt.

Blutspendeaktion - eine Spende mit Sinn

Allein in Oberösterreich werden jähr-
lich ca. 70.000 Blutspenden benötigt, 
doch nur 5 % der Oö. Bevölkerung 
spenden Blut.
Blut kann nicht künstlich hergestellt 
werden, trotzdem sind jeden Tag zahl-

reiche Menschen darauf angewiesen, 
dass ausreichend Blutkonserven in pas-
sender Blutgruppe vorhanden sind.
Auch Sie können nach einem Unfall, 
einer schweren Erkrankung oder wäh-
rend einer Operation plötzlich gespen-
detes Blut benötigen. Genau deshalb 
ist Blutspenden sinnvoll!

Donnerstag, 7. Juli 2016
16:00 - 20:00 Uhr
Feuerwehrhaus St. Thomas

Erstspender bitte Amtlichen Lichtbild-
ausweis mitnehmen!

Ausbildung Fach-Sozial-
betreuung Altenarbeit
Die Altenbetreuungsschule Gaspolts-
hofen informiert über Ausbildungs-
möglichkeiten und lädt herzlich ein, 
am Informationsabend teilzunehmen:

6. Juli 2016, 18:00 Uhr

Lehrgangsbeginn: 19. Sept. 2016
Dauer: 2 Jahre

In der Altenbetreuungsschule werden 
jene Kenntnisse und Fähigkeiten ver-
mittelt, die für eine Hilfsleistung und 
Begleitung alter Menschen in Not- und 
Krisensituationen, in Krankheit und 
Behinderung notwendig sind.

Details und Anmeldeformulare: www.
altenbetreuungsschule.at
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Erfolgreiche Thominger Sportlerinnen und Sportler

Staatsmeistertitel für Patricia Reiter
Bei der diesjährigen Shotokan-Karate-Staatsmeisterschaft in St. Georgen/Attergau 
war Patricia Reiter mit vier gewonnenen Medaillen die erfolgreichste Teilnehmerin 
ihres Vereins UKC Sparkasse Grieskirchen.
In der Kadetten- (U 18) und Juniorenklasse (U 21) gewann sie jeweils Silber. In der 
Allgemeinen Damen Kategorie gab es im Einzel noch Bronze und mit ihren Kollegin-
nen gewann sie im Teambewerb schließlich den Staatsmeistertitel. 
Damit	haben	sie	sich	für	die	Europameisterschaft	qualifiziert,	die	im	Herbst	in	Athen	
stattfinden	wird.

Patricia Reiter holte vier Medaillen

Fo
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r

Sportklettern
Am 17. April fanden im Kletterzentrum Linz Urfahr die Landesmeisterschaften im 
Sportklettern statt. Dabei gingen wieder drei Teilnehmer/innen des AV Waizenkir-
chen an den Start.
Für Sarah Schwendner und Simon Hehenberger war es der erste Bewerb im Vor-
stieg in der nächsthöchsten Altersklasse.
Simon scheiterte ganz knapp an der Finalteilnahme und belegte den guten sechsten 
Platz in der Klasse Schüler/männlich.
Philipp	 Schwendner	 kletterte	 eine	 tolle	 Meisterschaft	 und	 qualifizierte	 sich	 als	
zweiter der Vorrunde sicher fürs Finale. Die Finaltour durchstieg er souverän und 
belegte auch im Endergebnis den zweiten Platz und wurde somit Vizelandesmeister 
in der Klasse Schüler/männlich.
Für Sarah Schwendner begann die Meisterschaft nicht ganz so nach Wunsch, da 
die Nervosität sehr hoch war. Nach einem etwas holprigen Start steigerte sie sich 
von	Route	zu	Route	und	belegte	nach	der	Qualifikation	den	vierten	Rang.	Im	Fi-
nale kletterte sie in Höchstform und konnte als einzige Teilnehmerin die Finaltour 
durchsteigen. Sie krönte dadurch ihre Leistung als jüngste Teilnehmerin in ihrer 
Altersklasse, Schüler/weiblich, mit dem Landesmeistertitel.
Sarah	und	Philipp	qualifizierten	sich	mit	diesen	tollen	Platzierungen	für	die	Bun-
desmeisterschaften im Sportklettern im Juni in Dornbirn.
Der AV Waizenkirchen gratuliert den Teilnehmern zu diesen guten Leistungen.

Jugendticket Netz 2016
Unlimitiert fahren - mit dem Jugendticket Netz

Das Jugendticket Netz ist gewisserma-
ßen ein „Upgrade“ für die normale Schü-
ler- und Lehrlingsfreifahrt. Der Aufpreis 
gegenüber der Schüler- und Lehrlings-
freifahrt beträgt heuer € 45,40, der Ge-
samtpreis € 65,--.

Das Jugendticket-Netz ist eine Netzkar-
te für alle OÖVV Verkehrsmittel im ge-
samten Verbundraum. Es gilt also nicht 
nur für Fahrten zur Ausbildungsstätte 
oder zur Schule (so wie das Schüler/
Lehrlings-Ticket), sondern auch für alle 
Freizeitfahrten. Das Jugendticket-Netz 
gilt ein ganzes Jahr lang, von 1.Septem-
ber 2016 bis 31. August 2017, also auch 
während der Sommerferien. Selbst an 
Sonn- und Feiertagen macht das Jugend-
ticketNetz uneingeschränkt mobil.

Der Weg zum Ticket

•	 Antrag vollständig, in Blockbuchsta-
ben ausfüllen und unterschreiben

•	 Bestätigungen einholen (Schulstem-
pel/Lehrbestätigung/Finanzamt wenn 
benötigt)

•	 Selbstbehalt/Ticketpreis einzahlen 
•	 Formular, Foto und Zahlungsbeleg 

beim Verkehrsunternehmen abgeben  
(Abgabestellen unter www.ooevv.at)

•	 Ticket abholen


